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Studiengebühren: Unausgegorenes Konzept

Die Hochschulrektorenkonferenz hat mehrheitlich beschlossen, Studiengebühren einzuführen. Zum
Ausgleich in Einzelfällen sollen die Länder Stipendien für Studenten in sozialen Bedarfslagen zahlen.
Dazu erklärt erklärt Erich Meyer, bildungspolitischer Sprecher des Landesvorstandes von BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN Sachsen-Anhalt:

"Der Vorschlag der Hochschulrektorenkonferenz ist unausgegoren und verkennt völlig die Situation
gerade der ostdeutschen Länder. Studiengebühren werden derzeit keinesfalls den Hochschulen selbst
zugute kommen, sondern auf indirektem Weg in die leeren Staatskassen fließen. Aus demselben Grund
werden die Bundesländer weder willens noch in der Lage sein, Stipendien für bedürftige Studierende zur
Verfügung zu stellen. Bevor wir über Studiengebühren reden, müssen die Länder endlich ihre Ausgaben
für Hochschulen mindestens auf europäisches Niveau bringen."
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